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Protokoll 

 

über die 38. Sitzung der Gemeindevertretung am Montag, den 27. Jänner 2014  

um 20:00 Uhr im Sitzungszimmer der Gemeinde Übersaxen. 

 

Anwesend:  

Gemeindevertreter: Rainer Duelli  Bgm.  

Erich Pfitscher  Vbgm.   

Reinold Fritsch  Gr. 

Konrad Scherrer 

Peter Breuß 

Harald Reiter 

Renate Dünser 

Markus Pfitscher 

Johannes Franz  

Andreas Rietzler 

    Emil Pfitscher 

Entschuldigt:  Bernhard Duelli Gr. 

Ersatz:   Roland Lins 

 

   

 

Bürgermeister Rainer Duelli stellt fest, dass die Einladung ordnungsgemäß 
erfolgt ist und es keinen Einwand betreffend der Tagesordnung gibt. 

 

 

 

Tagesordnung 

 

P.1. Altstoffsammelzentrum Vorderland   

-  Kosten und Erfahrungen von anderen Zentren 

-  Gespräch mit Dipl. Ing. Fritz Studer vom Umweltverband 

-  Diskussion über Teilnahme   

P.2. Einlauf und Berichte 

P.3. Neuregelung der Wochentags-Nachtdienste der Ärzte der 

Allgemeinmedizin im Raum Vorderland 

P.4. Genehmigung des letzten Protokolls 

P.5. Allfälliges 
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P.1. Altstoffsammelzentrum Vorderland 

  

Dipl. Ing. Fritz Studer vom Umweltverband erläutert eine 

Wirtschaftlichkeitsanalyse für ein ASZ für die Region Vorderland 

voraussichtlich im Industriegebiet Sulz. 

SOLL-Vorgabe:  Kosten pro Einwohner ohne Gebührenerhöhung 

Bei einem angenommenen Investitionsvolumen von € 2 Mio. betragen 

die anteiligen Investitionskosten inkl. div. Förderungen  ca. €  18´604,-- 

 

Der Bürgermeister erläutert die Nachkalkulation der gesamten 

Müllentsorgung, wobei bisher ein geringer Gewinn erzielt wurde. 

Die Erfahrungen bei anderen ASZ (zB Ludesch)sind gut. 

Die GV diskutiert das Für und Wider bei einer Beteiligung. 

Es geht eigentlich nur um Altstoffe, die bei der 2mal jährlich 

stattfindenden Problemstoffsammlung abgegeben werden können. 

Die derzeitigen Sammelcontainer würden weiterhin bestehen bleiben.  

Auch wenn die Kosten nicht das große Problem sind, muss doch 

überlegt werden, welcher Komfort für uns größer ist: 

Abholung 2x jährlich im Dorf oder tägliche Abgabemöglichkeit beim 

ASZ im Vorderland. 

Es soll jede ARA-Gruppe detailliert betrachtet werden, wo ein möglicher 

Vorteil wäre. 

Lt. Grobzeitplanung der Regio soll im Sommer 2014 die Entscheidung 

fallen. 

 

 

P.2. Einlauf und Berichte 

 

 Regio Vorderland 

Der BM bringt die zahlreichen Projekte der Regio Vorderland zur 

Kenntnis. 

 

 Gemeindearbeiter 

Der Gemeindearbeiter Herbert Breuß hat sich gut eingearbeitet. 

Die Wasser-/Abwasserwirtschaft hat er bereits kennengelernt. Als 

nächstes steht ein Kurs für Brandschutzbeauftragte an. 

 

 Kindergarten 

Die Kindergartenleiterin Theresia Koch hat am 1. April 2014 ihren 

letzten Arbeitstag vor dem Mutterschutz. 

Es wird eine Übergansstelle (50%) bis Mitte Juli ausgeschrieben. 

Nach Schulabschluss im Herbst hätte die jetzige Praktikantin 

Interesse an der Stelle. 

 

 Verfahren Wallnöfer 

Anfrage des Landesverwaltungsgerichtshofes, warum Entscheid 

bei der Gemeindevertretung gefällt wurde. 
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 Schilift Gröllerkopf 

Bisher noch keinen Betriebstag in der Saison 2013/14.  

Aufgrund eines Hinweises hat die Fa. Sufag ein Angebot für eine 

Beschneiungsanlage gestellt.  

 

 Fussballplatz 

Der Fussballclub wünscht sich ein Gespräch betreffend Projekt 

Erweiterung Fussballplatz 

 

 Antrag Umwidmung Scherrer Anton 

Es wird wie gesetzlich vorgeschrieben, ein Planungsgespräch 

durchgeführt. Die Gutachten von der Agrarbezirksbehörde und 

der Raumplanungsabteilung sind jedoch negativ. 

 

 Autorennen 

Seitens der Gemeinde soll eine Stellungnahme an die BH abge-

geben werden. Eine Durchführung wird mehrheitlich befürwortet, 

wenn die Sicherheitsvorkehrungen verschärft werden. 

 

 Case Management 

Entgegen der ursprünglichen Vereinbarung wird nun ein 

Kostenbeitrag vorgeschrieben. Case Management bietet Rat 

und Hilfe in Krankheitsfällen über den Krankenpflegeverein oder 

den Verein Mitanand in Rankweil an. 

 

 GH Krone 

Es gibt lt. Hr. Rinderer keine Interessenten.  

 

 Umlegung Oberfeld 

Es sind noch einzelne Zahlungen ausständig. 

 

 

P.3 Neuregelung der Wochentags-Nachtdienste der Ärzte der 

Allgemeinmedizin im Raum Vorderland 

 

Die Ärzte im Vorderland (wie auch im ganzen Land) haben die 

Wochentags-Nachtdienste in der herkömmlichen Form gekündigt. 

 

Aufgrund von Neu-Verhandlungen  seitens Gemeindeverband wird 

dieser TO-Punkt vertagt. 

 

 

P.4. Genehmigung des letzten Protokolls 

 

Der Vorsitzende stellt fest, dass keine Einwendungen gegen die 

Verhandlungsschrift über die Sitzung der Gemeindevertretung vom 

20.12.2013 eingebracht wurden. 

Das Protokoll gilt daher als genehmigt.  
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P.6. Allfälliges 

 

 Der Bürgermeister gibt noch die Förderungen für den Kauf des 

Konsumgebäudes bekannt. Der Mietvertrag wird derzeit noch 

durch die Konsumgenossenschaft geprüft. 

 

 Der Rechnungsabschluss 2013 wird derzeit erstellt. 

 

 Beim GH Krone sollten die Ausschreibungen geprüft werden und 

mit Nachdruck nach einem Pächter gesucht werden. 

 

 First Responser 

Hr. Kräutler vom Roten Kreuz wurde für einen Info-Abend 

angefragt. 

 

 Die Hinweistafel für die Grünmülldeponie sollte angebracht 

werden. 

 

 Die Kanaldeckel sollen überprüft werden. 

 

 Nächste Sitzung am 24. Februar 2014 

 

 

Der Bürgermeister schließt die Sitzung um 22:25 Uhr. 

 

 

Der Bürgermeister :    Die Schriftführerin: 

Rainer Duelli     Irmgard Fritsch 

 


